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Weihnachten vorbei, Neujahr vorbei und schon befinden wir uns mit-
ten in frühlingshaften Gefühlen. Läuft hier was falsch! Wo ist der
Winterzauber geblieben – er wird doch wohl nicht ……….. 

Sie glauben gar nicht, liebe Niusleser, wie oft ich in den vergangenen
Tagen auf die Wetterkapriolen angesprochen wurde - aber lassen wir
doch die Wetterdiskussionen den Meteosachverständigen. Denn es
kommt sowieso wie es kommen muss. 
Eine berühmt berüchtigte Langenthaler Zeitung hat übrigens zu
Beginn des Neuen Jahres eine Wahrsagerin bemüht, um auch zum
Thema Fasnacht aus den Karten zu lesen. Ihr Fazit : Schönes, aber kal-
tes Winterwetter und Konflikte bei den Organisatoren. Nun lassen wir
uns überraschen!
Ein Wort zur Organisation. Bekanntlich arbeiten die Komiteemitglieder
alle unentgeltlich und manch eine(r) gibt einen Grossteil seiner Freizeit
hin, um mitzuhelfen eine reibungslose Fasnacht durchzuführen. Ihnen
und all den anderen unzähligen Helfern, die meist im Hintergrund
arbeiten, möchte ich hier einmal unseren herzlichen Dank aussprechen.
Ohne sie könnte ein solcher Grossanlass nicht durchgeführt werden.

Ebenso Dank gebührt unseren treuen Gönnerinnen und Gönnern, wel-
che uns alljährlich unterstützen, und so das finanzielle Grundgerüst bil-
den, um die Organisation der Langenthaler Fasnacht sicherzustellen. 
Uebrigens: Sichern Sie durch ihre rechtzeitige Einzahlung des
Gönnerbeitrages nummerierte Vorzugssitzplätze am Gönnerabend so
wie Gratiseintritt zu allen Anlässen der LFG und erhalten erst noch den
vergoldeten Jahrespin mit dem aktuellen Sujet zugestellt.

Nun wünsche ich allen einen intensiven Endspurt, freue mich auf die
„Neuen“ und lade alle Fasnächtler ein, „grings-voraa! im Kreise von
Gleichgesinnten, bereits ab dem 17.2.07, am traditonellen Jubihuiball
im Hotel Bären, ins fasnächtliche Treiben abzutauchen.

Der Ober
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Digital Druckcenter Langenthal AG
Bahnhofstrasse 8, 4901 Langenthal

Telefon 062 916 20 50 
Telefax 062 916 20 51
info@digital-druck.ch
www.digital-druck.ch

S c a n s F lyerPlotts
Prints

Kataloge

Broschüren
Prospekte

Layout
Festführer

G r a f i k

Lithos
Mailings
Karten Folder
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Für Liebhaber von Frische

Für noch längeres

Shoppen am

Abend und am

Samstag!

Öffnungszeiten

Coop Langenthal 
Tell:
Mo - Do 8.00 - 20.00 Uhr
Freitag 8.00 - 21.00 Uhr
Samstag 7.30 - 1 7.00 Uhr
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„Kehraus - Ball“, gestern - heute
Der Kehraus – Ball ist ein Bestandteil unserer Fasnacht seit eh und
je. Wie der Name schon sagt, verkörperte dieser Ball während
Jahrzehnten den Abschluss der Fasnacht in Langenthal. Das när-
rische Treiben begann jeweils am Samstag, fand Fortsetzung mit
verschiedenen Maskenbällen und endete am Montag mit Bällen
in der Zentralmarkthalle (Pinocchio) und im Hotel Bären mit eben
dem Kehraus – Ball.

An diesen Anlässen wurde viel getanzt, intrigiert und durch die
Besucher einzigartige Masken und Kostüme gezeigt. Ebenfalls
wollte man noch einmal gesehen werden und mit
Gleichgesinnten den Abschluss der Fasnacht feiern.

Ursprünglich wurde das Fasnachtsende am frühen
Hirsmontagabend im Ochsen zu Schoren, später als der Platz
nicht mehr reichte im Kath. Kirchgemeindehaus zelebriert.
Ausgelöst durch den beinahe jährlichen Neuzuwachs an
Guggenmusiken, musste sogar in die Tennishalle „Dreilinden“
ausgewichen werden. Das Charivari wurde somit zum grossen
Event, welcher die fasnächtliche Gesellschaft dem Dorfkern ent-
zog. Weil praktisch alle aktiven Fasnächtler in der Tennishalle
blieben, kamen lange nicht mehr so viele Besucher in den
Dorfkern zurück, was unter anderem dem Kehraus – Ball abträg-
lich war. Trotz dem verschieben des Charivari vor ein paar Jahren
auf den Dienstag, dies auf Wunsch der Cliquen, entwickelte sich
der erstklassige Montagsanlass nicht mehr wie gewünscht.

Dieses Jahr möchten wir wieder zu den Wurzeln zurückkehren
und Ihnen einen attraktiveren Kehraus – Ball präsentieren, mit
einer Live - Tanzband, DJ, separater Bar und vielen maskierten
und kostümierten Fasnächtlern, die für gute Stimmung sorgen.
Der Kehraus - Ball findet heuer im Hotel Bären ausschliesslich im
Erdgeschoss unter dem Motto „äs spuckt…“statt , zwar kleiner,
dafür  aber um so feiner.

«Auso, gringsvoraa a Kehrus – Bau i Bäre»!
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Weisch no aube?
Erinnerungen der Alt-
Komiteeler

Vor ca. 30 Jahren war es noch
so Mode, dass die LFGler bei
den Dekorationen der verschie-
denen Ballsälen mithalfen. Also
da war im Jahre 1983 das Motto
„jetz fägt’s“ angesagt. Die
kreativen Frauen bastelten des-
halb eifrig Puppen, welche dann von Harry Egger sen. geschickt plat-
ziert wurden. 2 von diesen Frauen liessen sich sogar inspirieren und ver-
kleideten sich selbst als Putzfrauen um so am Maskenball im Bären teil-
zunehmen. Damit es fägt, klebten sie Fegbürsten unten an die
Schuhsohlen und auf den Kopf stülpten sie eine Kugel bestückt mit
allerlei, Bürstli, Pfannenblätzen und Lappen. Dazu schleppten sie eine
Kiste auf Rädern mit, vollgestopft mit Putzmitteln. So ausgerüstet
betraten sie am Samstagabend den Bären, nachdem sie schon mühsam
durch die Märitgasse gesperzt waren. Im Bären ging natürlich das
Gehen nicht besser. Die Bürsten rutschten auf alle Seiten und ans
Tanzen war gar nicht zu denken. Aber es war trotzdem lustig bis um
Mitternacht zur Maskenprämierung gerufen wurde. In freudiger
Erwartung stellten sie sich bei der Jury ein und da wurde ihnen durch
Ober Franz eröffnet: „Liebi Chinderli, wüu dir vom Komitee sit, chöi mir
euch natürlech ke Priis gä. Dir hättet zwar der 1. gha, aber i dänke, dir
begryffet das.“Aus fertig, sie waren schon enttäuscht aber was soll’s,
echte Fasnächtlerinnen lassen sich nicht unter-
kriegen. Auf jeden Fall geniessen sie noch
heute die närrischen Tage!
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Komiteeler im 
Konfettihagel

Zur Person:
Name: Käser
Vorname: Hansjürg
Jahrgang: 1949
Wohnort: Langenthal
Beruf: Regierungsrat

vorher 111/2 Jahre Stapi in Langenthal
noch vorher 22 Jahre Sekundarlehrer in Langenthal

Schwächen: Immer noch zu ungeduldig
Stärken: Kommunikativ, „Macher“, Urlangenthaler, 

offen für Neues
Hobbies: ...leider viel zu wenig Zeit dafür.

Dennoch: Krimis, Garten, Modelleisenbahn

Sein Fasnachtswerdegang:
Als Kind immer als Cowboy oder Indianer am Kinderumzug.
Später, durch seine verschiedenen Stellen als Lehrer, besuchte er
oft die Fasnacht in Luzern oder Basel (Morgenstraich).
Irgendeinmal wurde er durch Franz Bucher, in der damaligen
Gartenlaube der Wirtschaft „Tell“, ins Komitee berufen.

Seine Aufgaben in der LFG:
Durch seine Verbindung zur Schule, betreute er das
Kinderzmorge und war für den Verkauf des Pängs durch die
Schüler verantwortlich. Vize Ober, Vertretung der LFG im
Gemeinderat.
Durch seine heutige Tätigkeit als Regierungsrat, ist er natürlich
weg vom Fenster. Doch mit dem Herzen bleibt er stets dabei.
Vielleicht sogar am sonntäglichen Umzug als Rosenkavalier
beim Blumen verteilen an die Damenwelt.
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NEUE Ausstellung über 350m2

Alles für Küche und Waschraum aus einem Hause



19

Nachrichten aus der LFG-Familie

Ende 2006 hat Jules Hofer seinen letzten Weg angetreten.
Leise und ohne Abschied ist der Komiteeler von uns gegan-
gen. Jules war viele Jahre Mitglied der LFG und hat dort
viel Freizeit eingesetzt, namentlich beim Aus- und Umbau
des Fasnachtsstüblis. 

Wir von der LFG nehmen Anteil am grossen Leid der
Trauerfamilien und wir werden Jules sicher immer in guter
Erinnerung behalten.
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Wichtige Termine auf einen Blick:

Donnerstag 15.02.07 ab 19.31 Uhr Vorverkauf Gönner-
abend im Bären, Kath. Kirchgemein-
dehaus und in der alten Mühle

Samstag 17.02.07 Jubihuiball im Bären Langenthal
Sa. bis Di. 24.-27.02. Fasnacht 2007 in Langenthal

(Programm siehe Seite 10 und 11)
Freitag 02.03.07 Erbsmues der LFG, Rückblick und 

Vorschau Fasnacht 2008
Samstag 20.10.07 Langenthaler Fasnachtsmarkt, 

Datum bitte Vorreservieren

Jeden Montag ab 17.30 Uhr Fasnachtsstamm im Gässli!

Einladung zum Erbsmues
Freitag, 2. März 07

für alle Komiteeler und Ehrenmitglieder der LFG:

Ort: Hotel Bären Langenthal
Zeit: 18.00  Besammlung Apéro

18.30  Bericht zur Fasnacht 
durch Ober und
Ressortleiter

19.15  Motto 2008
20.15  Erbsmues

Der Ober erwartet Euch
vollzählig und wünscht
allen eine tolle Fasnacht.

(Erbsmues wird nur bei
korrekter Kleidung gratis
serviert, ansonsten
Kostenbeteiligung
von Fr. 50.-!)nid guet! guet!


